
Mein Text (knapp 100 Seiten) liegt seit ca. zwei Wochen unangetastet auf meinem Computer und ich
verspüre nicht den leisesten Drang, daran weiterzuarbeiten. Ich öffne das Dokument, lese ein paar Sätze,
schäme mich über das, was dort steht und schließe das Programm bis zum nächsten Tag. Es fühlt sich alles so
synthetisch an, als ob Idee an Idee klebt, zusammengehalten durch ein paar Sätze, die ich ganz gelungen
finde. Ich habe dieses Jahr ca. 40 Bücher gelesen (darunter ein, zwei Schreibratgeber) und das Gefühl, dass,
je mehr ich lese, desto auffälliger die Unzulänglichkeiten meiner Texte werden. Das bezieht sich nicht nur auf
den begonnenen Roman, sondern auch auf die ~15 Kurzgeschichten, die ich im Laufe der letzten Monate
angefertigt habe. Ich kann dabei auch gar nicht konkret festmachen, was mich stört oder wo ich ansetzen
kann, um Fehler zu beheben. Die Schwäche des Textes liegt nicht in den Dialogen, Beschreibungen, dem
Plot oder der Figurentiefe, sondern im Textkörper, der hinkt als hätte er nur ein Bein. Es ist eine allgemeine
Unzufriedenheit, die mich beim Lesen überkommt.

Ich frage mich daher, ob es sinnvoll ist, komplett neu anzufangen, habe aber Zweifel, ob ich mit dem
Ergebnis dann zufrieden bin. Es ist ja nicht so, dass ich keine Anstrengungen und Mühen in den jetzigen
Text gesteckt hätte, also warum sollten die nächsten 100 Seiten plötzlich qualitativ hochwertiger sein als die
ersten? Ich kann nicht einmal sagen, ob ich durch meine Schreiberei wirklich „besser“ geworden bin. Für mich
gibt es da nichts Messbares, wie bspw. beim Sport, wo man seinen Fortschritt anhand von
Geschwindigkeiten oder Gewichten messen kann. Beim Schreiben ist es bei mir am Ende das Gefühl, das
überwiegt, ob ich einen Text gelungen finde oder nicht. Vielleicht (aber das ist sicher ein Thema für einen
anderen Faden) habe ich auch zu hohe Ansprüche an meine Arbeit, sodass ich mit dem von mir
Geschriebenen selten bis nie zufrieden bin.

Hat jemand von euch schon einmal komplett neu angefangen? Hat sich dadurch etwas gebessert, wart ihr
am Ende zufriedener mit eurem Text? Würde mich über ein paar Erfahrungsberichte freuen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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